
 

 

 

EINLADUNG ZUR  
GENERALVERSAMMLUNG 2025 
 

Freitag, 28. März 2025 um 19:00 Uhr 

Kulturraum IFAHR im Hegnerhof, Dorfstrasse 63, 8302 Kloten 

 

Liebe Genoss:innen 

 

Es freut mich sehr, euch zur diesjährigen Generalversammlung der SP Kloten ein-

laden zu dürfen. Diese GV wird zugleich meine letzte als Präsidentin der SP Kloten 

sein. Nach 15 Jahren im Sektionspräsidium habe ich mich dazu entschieden, den 

Stab weiterzugeben. Um meine Nachfolge bewirbt sich Max Töpfer.  

Im Anschluss an die ordentlichen Traktanden werden wir den Abend bei einem 

gemütlichen Znachtessen ausklingen lassen. Anmeldungen fürs Znachtessen 

nach der GV werden bis zum 26. März 2025 auf www.spkloten.ch/gv2025 

entgegengenommen. 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Solidarische Grüsse 

 

Maja Hiltebrand 

Präsidentin SP Kloten 

 

Sozialdemokratische Partei Kloten 

Egetswilerstrasse 121 | 8302 Kloten 

www.spkloten.ch | info@spkloten.ch  

Sozialdemokratische Partei 

Kloten 

Anmeldung für die GV 

http://www.spkloten.ch/gv2025
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TRAKTANDEN 
 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 22. März 2024 

Das Protokoll kann auf der Website der SP Kloten eingesehen werden: 

www.spkloten.ch/gv2025  

 

2. Jahresberichte 2024 der Präsidentin und des Fraktionspräsidenten 

 

3. Jahresrechnung 2024 

 

4. Abnahme des Budget 2025 mit Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

und Behördenabgaben fürs 2026 

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge und Behördenabgaben fürs 

Geschäftsjahr 2026 unverändert festzusetzen: 

Mitgliederbeiträge: 

- Nicht Erwerbstätige:   CHF 120  

- Erwerbstätige:   CHF 200  

- Einkommen über CHF 50'000: CHF 260 

Behördenabgaben: 

- Behördenmitglieder (ohne Stadtrat): 12% der Grundentschädigung 

- Stadtratsmitglied (Pauschalbeitrag): CHF 3’500 

 

5. Verabschiedung von Maja Hiltebrand 

Laudatio durch Priska Seiler Graf, Nationalrätin SP Kloten 

 

6. Wahlen 

- Präsident:in 

- Kassier:in 

- übrige Vorstandsmitglieder, mit Ausnahme der:des Fraktionsdelegierten 

- Revisionsstelle 

- Delegierte für Bezirks-, Kantons- und Bundesparteitage 

 

7. Mutationen und Ehrung langjähriger Mitglieder 
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8. Beschlussfassung über die Lancierung der kommunalen Volksinitiative 

«Mehr bezahlbare Wohnungen für Kloten (Wohn-Initiative)» 

Vorstellung der Volksinitiative durch Max Töpfer, Fraktionspräsident 

 

9. Jahresprogramm 2025 

 

10. Anträge der Mitglieder 

Anträge sind spätestens 10 Tage vor der Generalversammlung schriftlich 

bei der Präsidentin per E-Mail an info@spkloten.ch einzureichen. 

 

11. Verschiedenes 

 

12. Abendessen 

 

 

JAHRESBERICHTE 2024 
 

Maja Hiltebrand, Präsidentin SP Kloten 

Liebe Mitglieder und Gäste 

Ich begrüsse euch herzlich zu meiner letzten GV. 15 Jahre durfte ich als eure Prä-

sidentin der SP Kloten wirken.  

Ich habe vieles erlebt und meine Motivation liess in den letzten Monaten merklich 

nach. Ich danke den Vorstandsmitgliedern, welche ihre Funktionen immer mit 

grossem Engagement wahrnahmen und mich auch bei Abwesenheit vertraten. 

Die Sommerveranstaltung vom Juni mit Raphael Golta, Stadtrat von Zürich mit 

dem Ressort Soziales ist mir in bleibender Erinnerung geblieben. Von den städti-

schen Mehrheitsverhältnissen träumen wir. 

Dann bewegten uns die Abstimmungsvorlagen zum Steinacker mit der Bau- und 

Zonenordnung. 

Die sehr aufwändigen Geschäfte fanden an der Urne jedoch keine Gnade. Ob-

wohl sowohl Stadtrat wie auch Gemeinderat die Vorlagen positiv verabschiede-

ten, wurden Rekurse ergriffen. Was zur Abstimmung im November führte. 

Konsterniert mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass beide Vorlagen knapp ab-

gelehnt wurden.  

mailto:info@spkloten.ch
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Monatelange Sitzungen und Beratungen wurden durch diffuse Ängste gegraben 

wie: Streckenführung der Glattalbahn, abholzen der Bäume, zu wenig Raum, um 

mit Lastwagen im Steinacker die Firmen bedienen zu können. Politisieren wir an 

der Bevölkerung vorbei, und wenn ja wir und alle Parteien? Diesen Fragen geht 

der Stadtrat mit einer Umfrage nach. 

Ungeachtet der Tatsache, dass die Glatttalbahn ein kantonales Projekt ist und die 

Pläne zum Hochwasserschutz und der Verkehrsentlastung wesentlich für Kloten 

sind. Da hoffe ich doch sehr, dass es nicht zu grösseren zeitlichen Verschiebun-

gen kommt. 

Im Januar nahm eine rekordhohe Beteiligung am Fondueabend teil. Es wurde 

über die verschiedenen Aufgaben in den Behörden informiert und auch gesagt, 

wo wir Unterstützung benötigen.  

Ich bin sicher, dass nun die Zeit für einen Generationenwechsel gut ist. Max Töp-

fer und Philip Graf arbeiten sehr gut zusammen und werden die SP Kloten mit 

neuen und bewährten Ideen in eine hoffentlich erfolgreiche Zukunft führen. Mit 

Anita Egg und Belma Pasic werden sie fachkundig unterstützt. Einen besonderen 

Dank spreche ich Christoph Fischbach aus, er hat mich als Vizepräsident immer 

zuverlässig unterstützt. Merci Christoph. 

Als Nachfolger hat sich Max Töpfer als Kandidat gemeldet. Er ist der SP Kloten 

mit 16 Jahren beigetreten und leitete mehrere Jahre die Juso Zürich Unterland. 

Mit seinen Computerkenntnissen erarbeitete er sich im Vorstand eine sehr gute 

Ausgangslage. Momentan arbeitet er als Parteisekretär für die SP Kanton Zürich. 

Ich habe mich dafür entschieden, dass ich auch aus dem Vorstand zurücktrete, 

da ich mir nun tatsächlich ein Leben ohne den SP-Vorstand vorstellen kann. 

Ein grosses Merci an euch alle und bleibt der SP Kloten treu, wir zählen auf euch. 

Schon bald heisst es wieder Telefonieren und Werbung machen für uns und un-

sere Werte. Wir sehen uns dann wieder. 
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Max Töpfer, Fraktionspräsident 

Steinacker und Stadtentwicklung 

Im vergangenen Jahr wurden im Gemeinderat die wichtigsten Geschäfte dieser 

Legislatur behandelt. Mit dem neuen Richtplan und der revidierten Bau- und Zo-

nenordnung (BZO), wären wichtige Weichen für die Entwicklung Klotens in den 

nächsten Jahrzehnten gestellt worden. Leider wurden beiden Vorlagen im Novem-

ber vom Stimmvolk knapp verworfen. Die Fraktion bedauert diesen Entscheid 

sehr. Der Richtplan reagierte mit fortschrittlichen Massnahmen in den Bereichen 

Stadtklima, Biodiversität und Verkehr auf die Herausforderungen der Zeit. Die 

Transformation des Steinackers hätte das Wachstum auf einen Ort konzentriert, 

dessen Potenzial heute noch ungenutzt ist. Den Quartieren wäre dadurch Ent-

wicklungsdruck genommen worden. 

Nach dem Volks-Nein wird sich die Klotener Politik die Frage stellen müssen, wie 

es in der Stadtentwicklung weiter gehen soll. Darin liegt die grösste Herausforde-

rung der kommenden Jahre. Die SP muss und wird sich dafür einsetzen, dass die 

Entwicklung sozial- und umweltverträglich gestaltet wird. Der Fokus muss auf der 

Schaffung von bezahlbarem und lebenswerten Wohnraum liegen. 

 

SP-Ratspräsident 

An der konstituierenden Sitzung im Juli wurde Philip Graf zum Präsidenten des 

Gemeinderats für das Amtsjahr 2024/25 gewählt. Die SP Kloten freut sich sehr, 

dass mit Philip Graf nach 5 Jahren wieder ein Sozialdemokrat den Titel «höchster 

Klotener» trägt. Er ist das 12. Mitglied der SP Kloten, dem diese Ehre zu Teil wird. 

 

Tempo 30 und Eigental 

Im März lehnte die rechte Mehrheit aus Mitte, FDP und SVP ein Postulat der SP 

und Grünen zur Einführung von Tempo 30 auf der Dietliker- und Wallisellerstrasse 

ab. Damit wird der Wunsch der Quartierbevölkerung nach mehr Sicherheit auf 

dem Schulweg und weniger Lärm nicht ernst genommen. 

Dafür drückten die Rechten einen Rahmenkredit von 750'000 Franken für den 

Kampf um die Offenhaltung der Eigentalstrasse durch. SP, Grüne, GLP und EVP 

haben sich erfolglos dagegen gewehrt. Oberembrach und Nürensdorf haben 

gleich hohe Beiträge gesprochen. Damit wird die Allianz «Unser Eigental» rund 

2.2 Millionen Franken für PR-Aktionen, Lobbying und juristische Gutachten 

höchst wahrscheinlich in den Sand setzen. Der Kompromiss zur Schliessung der 
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Eigentalstrasse ab 2027, der an einem runden Tisch ausgehandelt wurde, ist be-

reits rechtskräftig und dürfte kaum noch angefochten werden können. Die SP 

wird diese Steuergeldverschwendung im Blick behalten und sich weiterhin für 

den Schutz der Naturlandschaft im Eigental einsetzen. 

 

Kultur und Sport 

Ein Postulat der SP für sogenannte «Ich mache mit»-Gutscheine wurde mit 11 Ja- 

zu 17 Nein-Stimmen nicht unterstützt. Mit den Gutscheinen hätten Klotener: innen 

in einem von ihnen gewählten Verein gratis schnuppern können. Die Ablehnung 

ist daher eine verpasste Chance, unsere vielfältige Vereinslandschaft einer breiten 

Bevölkerung bekannt zu machen.  

An der November-Sitzung wurden wichtige Entscheidungen in den Bereichen Kul-

tur und Sport getroffen. Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Schaffung der 

neuen Stelle der/des Kulturbeauftragten zu. Mit einer grossen Mehrheit bewilligte 

der Rat ausserdem zwei neue Kunstrasenplätze für die Fussballanlage Stighag. 

 

Stadtfinanzen 

Die Stadt Kloten steht auch in finanzieller Hinsicht vor gewaltigen Herausforderun-

gen. Die Finanzplanung sieht in den nächsten Jahren Investitionen von rund 300 

Millionen Franken vor. Zudem wurde vom Kantonsrat eine Senkung der Gewinn-

steuern beschlossen, die Kloten teuer zu stehen kommt. Eine Interpellation der 

SP hat aufgedeckt, dass die Steuervorlage der Stadt Kloten jährlich rund 8 Millio-

nen Franken (Stand 2023) kostet. 

Prognosen der Finanzverwaltung zeigen, dass die Verschuldung Klotens dadurch 

zunehmen dürfte. Angesichts dieser Ausgangslage wäre eine Änderung des Steu-

erfusses eigentlich nicht angezeigt. Der Stadtrat hat sich aber dennoch auf Druck 

der SVP dazu verleiten lassen, zusammen mit dem Budget 2025 eine Reduktion 

des Steuerfusses um 5% zu beantragen. Die SP konnte diesen Antrag aber nicht 

mittragen. Verschlechtert sich die Finanzlage, müssten nötige Investitionen in die 

öffentliche Infrastruktur zurückgestellt oder Leistungen beim Service Public abge-

baut werden. Das gilt es zu verhindern! 

Auf der rechten Ratsseite waren aber leider durchaus Sympathien für eine Steu-

erfussreduktion vorhanden. Die FDP zeigte sich aber kompromissbereit und 

konnte für eine weniger starke Reduktion gewonnen werden. Der Gemeinderat 

stimmte schlussendlich mit einer Mehrheit aus SP, Grüne, EVP, GLP und FDP für 
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einen Steuerfuss von 100% (Reduktion um 3%). SVP, Mitte und der Stadtrat be-

harrten auf einer Reduktion um 5%, konnten sich damit aber nicht durchsetzen. 

  

Zusammensetzung der Fraktion 

Die sozialdemokratische Fraktion setzte sich 2024 wie folgt zusammen: 

Beni Deuber Gemeinderat Stimmenzähler GR 

Anita Egg Gemeinderätin  

Philip Graf Gemeinderat Mitglied Ratsleitung  

Ratspräsident 2024/25 

Stv. Fraktionspräsident 

Maja Hiltebrand Gemeinderätin Mitglied GRPK 

Sigi Sommer Gemeinderätin  

Max Töpfer Gemeinderat Mitglied Energiekommission 

Fraktionspräsident 

Mitglied IFK 

Christoph Fischbach Stadtrat Mitglied der Schulpflege 

Schulpräsident 

Belma Pasic unterstützt die Fraktion ohne Stimmrecht als Fraktionssekretärin. 

 

Zukunft des Fraktionspräsidiums 

Sollte Max Töpfer von der Generalversammlung zum Präsidenten der SP Kloten 

gewählt werden, so wird er sein Amt als Fraktionspräsident per 31. Juli 2025 nie-

derlegen. Die Fraktion hat sich in einer informellen Absprache auf Philip Graf als 

seinen Nachfolger geeinigt. 
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JAHRESPROGRAMM 
 

Generalversammlung 

Freitag, 28. März 2025 um 19:00 Uhr 

Kulturraum IFAHR im Hegnerhof, Dorfstrasse 63, Kloten 

 

Sommerfest mit Michèle Dünki-Bättig und Jean-Daniel Strub, 

den beiden Co-Präsident:innen der SP Kanton Zürich 

Donnerstag, 28. August 2025 um 19:00 Uhr 

Jurte der Ref. Kirche, Dorfstrasse 28, Kloten 

 

Nominations-Mitgliederversammlung 

Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 

Kleiner Saal im Ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30, Kloten 

 

Wahlkampftag für die SP-Kandidierende bei den Wahlen 2026  

Samstag, 8. November 2025 von 10:00 bis 15:00 Uhr  

Grosser Saal im Ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30, Kloten 

 

Weitere Infos zu den Veranstaltungen erfolgen einige Wochen vor dem Anlass in 

einer separaten E-Mail. Änderungen vorbehalten. 


